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Nur ein Kuss von dir ist die Fortsetzung zu den Romanen F Nur ein 
Hauch von dir und F Nur ein Blick von dir. Er knüpft quasi nahtlos 
an. Alex und Callum sind immer noch ein Liebespaar und nach dem dramati-

schen Finale haben sie sich wieder ins Leben eingefunden. Doch sie stehen 
bereits vor der nächsten harten Prüfung. Alex fliegt mit ihren Eltern in Urlaub und ist 

mehrere Wochen von Callum getrennt. Sie beschließen auch diese Hürde zu 
meistern und verabschieden sich am Flughafen. 

In Spanien entspannt sich Alex immer mehr und genießt ihren Urlaub. Vor 
allem Max, dem Sohn von Freunden der Familie hat es ihr angetan. Er sieht unglaublich sexy aus in 
seinen Surferklamotten und hat so gar nichts mehr von dem verpickelten Jungen von früher. Er 
bringt Alex schnell auf andere Gedanken und sie lässt sich von ihm mitziehen. Über sich selbst 
schockiert unterbindet sie schließlich alle Annäherungsversuche und hält sich fern. Zurück in Eng-
land ist das Thema für sie aber noch nicht abgeschlossen, das Max und ihr Bruder sich weiterhin 
treffen und Max sie jedes Mal anbaggert. Doch in Alex' Leben gibt es wichtigeres. Im Kampf mit 
Catherine, Callums Schwester, ist diese wieder lebendig geworden. Alex glaubt, dass sie auch 
Callum retten kann und recherchiert wie sie es anstellen kann. Letzten Endes läuft es darauf hinaus, 
dass sie Catherines Hilfe benötigt, doch die ist nicht gerade gut auf Alex zu sprechen. Ist ihr Plan 
bereits zum Scheitern verurteilt? 

In kurzen Kapiteln spinnt die Autorin die Liebesgeschichte von Alex und Callum weiter. Der Schreib-
stil ist angenehm zu lesen und die Infos aus dem letzten Buch sind geschickt eingearbeitet. Da der 
Roman aus Alex' Sich erzählt wird, erfahren wir wieder viel aus ihrer Gefühlswelt und ihren Gedan-
ken. Ihre Art ist jung und erfrischend und da sie auch Fehler machen darf, ist es amüsant das Buch 
zu Lesen. 

Wie beim ersten Teil haben mich wieder einige inhaltliche Dinge gestört. So ganz verstehe ich die 
Funktionsweise der Armreifen und den Zustand von Callum noch nicht. Es wäre vielleicht besser, 
wenn das ganze nicht so kompliziert wäre. 

Die Geschichte erhält mit diesem Band ein versöhnliches Ende, das allerdings wieder etwas verwir-
rend ist. Eine Fortsetzung ist also nicht zu erwarten. Auch der dritte Teil bekommt knapp 3 Sterne, 
da die Story an sich nett angedacht ist, aber mir die Umsetzung aber zu kompliziert und zu wenig 
nachvollziehbar ist. 
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